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Ausbildung 

1984 Doktor der Sozialwissenschaften (Dr. rer. soc.), Ruhr-Universität Bochum 

1981 Staatsexamen Sek II in Sozialwissenschaften und Physik, Universität zu Köln 

Berufliche Tätigkeiten 

Seit 2004 Honorarprofessor für Wissenschaftsjournalismus, Freie Universität Berlin  
- Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 

Seit 1984 Sozialwissenschaftler, Forschungszentrum Jülich 
 - Ethik in den Neurowissenschaften (seit 2009) 
 - Programmgruppe Mensch-Umwelt-Technik (1990-2008) 
 - Programmgruppe Technik und Gesellschaft (1984-1990) 

Forschung 

Forschung zu öffentlicher Kommunikation über Wissenschaft, Technik und Risiken in den Bereichen 
Kernenergie, Gentechnik, Naturkatastrophen, globaler Klimawandel und Biomedizin: 

• Schnittstelle von Wissenschaft und Medien (Kontakte zwischen Wissenschaftlern und Journa-
listen; Wissenschafts-PR, Onlinekommunikation, wissenschaftliche Experten) 

• Rezeption und Effekte der Medienberichterstattung über Wissenschaft bei Medienpublikum, 
politischen Entscheidungsträgern und Forschergemeinschaft (Wissenschafts-Governance, 
Medialisierung der Wissenschaft, politische Nutzung wissenschaftlicher Expertise) 

• journalistische Ansätze bei der Risikoberichterstattung 
• Öffentliche Meinung und Meinungsbildung zu Technik und Umwelt 
• soziale Kontexte der Neurowissenschaften 
• interkulturell vergleichende Analysen der Wissenschaftskommunikation. 

Drittmittelprojekte: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF), VolkswagenStiftung, Europäische Kommission, Rutgers University/U.S. Depart-
ment of Agriculture. 

Internationale Kooperationen mit Kollegen in Europa, USA, Brasilien, Israel und China. 

Akademische Lehre 

Themengebiete: 
• Wissenschaftskommunikation, Wissenschaftsjournalismus, Experten in der Öffentlichkeit 
• Umwelt- und Risikokommunikation 
• Methoden der empirischen Kommunikationsforschung 

Regelmäßige Lehrveranstaltungen an der Freien Universität Berlin (seit 2004), der Universität Düssel-
dorf (1998-2003) und der Universität Münster (1991-1999). 
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Autor der Studieneinheiten Scientists as public experts (Open University, UK) und Risikokommunika-
tion (Deutsches Institut für Fernstudien, Universität Tübingen). 

Gastvorlesungen in Deutschland, der Schweiz, den Niederlanden, Dänemark, Großbritannien, Frank-
reich, Spanien, Portugal, USA, Kanada, Südafrika, Südkorea, Taiwan und China. 

Komitees / Beratungsgremien 

Seit 2019 Ausschuss Nicht-ionisierende Strahlen, Strahlenschutzkommission (SSK) 

2016-2018 Arbeitsgruppe "Künstliche Photosynthese" der deutschen Wissenschaftsakademien 
(acatech, Leopoldina, Union der deutschen Akademien) 

Seit 2012 Editorial Board der Zeitschrift "Public Understanding of Science" 

2011-2013 Kommission "Wissenstransfer und neue Medien", Hochschulrektorenkonferenz (HRK) 

Seit 2007 Editorial Advisory Board der Zeitschrift "Science Communication" 

Seit 2002 Scientific Committee, International Network on Public Communication of Science and 
Technology (PCST) 

1997-2016 Wissenschaftlicher Beirat, Deutsches Komitee für Katastrophenvorsorge (DKKV) 

1986-1988 Wissenschaftlicher Beirat "Technikakzeptanz und Medienwirkungen", Bundesminis-
terium für Forschung und Technologie (BMFT) 

Wissenstransfer / Beratungsaktivitäten 

Eingeladene Vorträge bei Veranstaltungen für Kommunikationspraktiker (Wissenschaftsjournalisten, 
Öffentlichkeitsarbeiter, Risikokommunikatoren), öffentliche Verwaltung, Industrie, Gewerkschaften, 
andere NGOs und die interessierte Öffentlichkeit. 

Interviews mit Journalisten von Zeitungen, Zeitschriften, Radio- und Fernsehprogrammen. 

Organisation von Kommunikationstrainings für Wissenschaftler am Forschungszentrum Jülich seit 
1992; Trainer in Workshops für Wissenschaftler des European Science Communicators Network 
(ESConet) im Auftrag der Europäischen Kommission (koordiniert vom University College London). 

Organisation von Workshops zum Austausch von Erfahrungen zwischen Kommunikationsforschern 
und Kommunikationspraktikern (z.B. über Kommunikation in Katastrophenfällen). 
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